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Schüler kosten den Staat eine Menge Geld. Nicht alle, die fehlen, sind psychisch krank (wer
krankgeschrieben ist, wird natürlich nicht ausgeschult). Einige gehen während der Schulzeit
jobben, beziehen aber auch noch Bafög. Das geht einfach nicht.

Schüler, die nicht da sind, kann man auch nicht beraten.

Die Teilkonferenz ist auch dazu da, eventuell vorhandenen Problemen auf die Spur zu kommen.
Wenn auch das nicht fruchtet, bleibt nur die Entlassung.

Bei den Schülern, bei denen ich das bisher erlebt habe, war ohnehin klar, dass sie den
Abschluss nicht schaffen. Schlimm genug, dass einige bis zu drei Jahren bei uns herumhocken
und dann ohne Abschluss gehen müssen. Ja, man hat sie beraten, aber sie wollten halt bleiben.
Welch eine Verschwendung von Ressourcen und Lebenszeit.
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